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Abkürzungen / Glossar  

 

AIC   Akaike´s Information Criterion 

AKP   Afrika, der Karibik und aus dem Pazifik 

AR   Autoregressiv 

ARIMA  Autoregressive integrated moving average 

BMZ Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung  

BML Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten 

BSP   Bruttosozialprodukt 

bzw.   beziehungsweise 

CIF   cost, insurance, freight 

CLS   Conditional Least Square Method 

d.h.   das heißt 

ECU   Europäische Währungseinheit 

EL   Entwicklungsland 

etc.   et cetera  

EU   Europäische Union 

EUROSTAT  Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften 

EWG   Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 

FAO   Food and Agriculture Organisation 

FOB   Free on board 

GATT   General agreement of tariffs and trade 

GMO   Gemeinsame Marktordnung 

gtz   Gesellschaft für technische Zusammenarbeit 

IL   Industrieländer    

IMA Informationsgemeinschaft für Meinungspflege und 
Aufklärung e.V. 

IWF   Internationaler Währungsfonds 

k.E.   kein Effekt 

KED   kirchlicher Entwicklungsdienst 

kg   Kilogramm 

LDC   Low developed countries 

MA   Moving average 

MAPE   Mean Absolute Percent Error  
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Mio.t   Millionen Tonnen 

MNE   Multinational enterprises 

MNK   Multinationale Konzerne 

MOEL   Mittel- und osteuropäische Länder 

RMSE   Root Mean Squared Error 

SAS   Software for successful decision making 

SBC   Schwarz´s Bayesian Cruterion  

SQA   Summe der Abweichungsquadrate der Residuen 

t   Tonne 

TOT   Terms of Trade 

ULS   Unconditional Least Square Method 

UPEB   Union de Paises Exportadores de Banano 

US-$   US- Dollar 

VAR   Varianz 

WTO   World Trade Organisation 

ZMP   Zentrale Markt- und Preisberichterstattungsstelle  

 

 

Iterativer Prozeß:  Ein sich wiederholender Prozeß. Bezeichnung von 
Vorgängen mit steter Wiederholung, z.B. „flattern“ 

 

Globalisierung: Beschreibt das Zusammenwachsen von Märkten. Un-
ternehmen haben nur noch einen Markt, der dann al-
lerdings die ganze Welt umfaßt. Dieser Prozeß wird 
durch die Innovationen auf dem Gebiet der Informati-
onstechnologie noch verschärft. Anschauliches Bei-
spiel für die G. ist der Europäische Binnenmarkt und 
die damit verbundenen politischen Veränderungen. 

 

Nachhaltigkeit:  Sicherung dauernder, möglichst gleichbleibender, ho-
her und hochwertiger Nutzung von z.B. Wald ist der 
oberste Grundsatz bei der Produktions- und Nut-
zungsplanung. Die nachhaltige Nutzung ist gebunden 
an die Erhaltung und Steigerung der Produktivität des 
Standortes. Der Begriff beschreibt allgemein die zu-
kunftsorientierte Nutzung von Technologien und Gü-
tern (z.B. Kernenergie, Kohle oder Ackerland). Die 
Messung der N. bedarf einer vorhergehenden Definiti-
on der Frage auf welchen Zeitraum bewertet werden 
soll. 
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Terms of Trade:  Beschreibt das Verhältnis der gewogenen Preisindizes 
von Aus- und Einfuhrgütern eines Landes. Steigen 
z.B. die Ausfuhr- stärker als die Einfuhrpreise, so ver-
bessern sich die TOT (o. t.o.t.); denn aus den Erlösen 
der gleichen Ausfuhr kann eine größere Einfuhr be-
zahlt werden. Für die Wohlfahrt des betrachteten Lan-
des, bedeutet dies einen Wohlstandsgewinn. 

 

Trans Fair: Handels- und Preisstruktur zwischen Erzeugern und 
Endverbrauchern. Im Gegensatz zu den geringen Er-
zeugerpreisen im konventionellen Güterhandel (z.B. 
Kaffee), erhalten die Erzeuger einen höheren Anteil 
vom Endpreis ihres Produkts. Sie erhalten dadurch ei-
ne höhere Entlohnung ihrer Arbeit.  
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